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rungsfristen elektronisch gespeichert. Die Ver-
arbeitung von Daten erfolgt zur Erfüllung eines 
Vertrags oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen, die auf Grundlage Ihrer Anfrage 
oder Anmeldung erfolgen. Die Zwecke der Daten-
verarbeitung richten sich im Einzelnen nach der 
konkreten Vertragsbeziehung oder der konkreten 
Beauftragung durch Sie. Veranstaltungsrelevante 
Vorgänge sind z. B. Anmeldung, Anmeldebestä-
tigung, Änderungsmitteilungen für die geplante 
Veranstaltung, Zertifikatserstellung, Rechnungs-
stellung sowie steuerrechtliche Dokumentation 
und Aufbewahrung. Unser Interesse an der jewei-
ligen Verarbeitung ergibt sich aus den jeweiligen 
Zwecken und ist im Übrigen wirtschaftlicher  
Natur (effiziente Aufgabenerfüllung, Vertrieb,  
Vermeidung von Rechtsrisiken). Soweit es der kon-
krete Zweck gestattet, verarbeiten wir Ihre Daten 
pseudonymisiert oder anonymisiert. Ohne die 
Bereitstellung dieser personenbezogenen Daten 
ist die Erfüllung unserer Vertragspflichten, insbe-
sondere die ordnungsgemäße Durchführung und 
Abrechnung, unmöglich. Sie sind daher vertraglich 
gemäß AGB verpflichtet, die vorstehenden perso-
nenbezogenen Daten zur Verfügung zu stellen.

Ihre Daten werden darüber hinaus für folgende  
Zwecke erhoben und verarbeitet
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten 
über die eigentliche Erfüllung des Vertrags hinaus 
zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten. Dies erfolgt u. a. zu Zwecken der allgemei-
nen Geschäftssteuerung, des externen Hostings, 
des störungsfreien Betriebs der Seminarverwal-
tungssoftware, der eindeutigen Identifizierung 
von Vitos Mitarbeitenden, der Auswertungen von 
Statistiken und Befragungen, ggf. der Geltendma-
chung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
rechtlichen Streitigkeiten sowie der Übermittlung 
von Daten, sofern es für die Abwicklung der jewei-
ligen Geschäftsbeziehung erforderlich ist. Sofern 
erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten, wenn 
uns ein Gesetz oder eine rechtliche Verpflichtung 
dies vorgibt, z. B. durch Gewerbeordnung oder 
Handelsgesetz. Zu den Zwecken der Verarbeitung 

Sehr geehrte Interessierte und Teilnehmende, 

nach den geltenden Datenschutzgesetzen sind wir 
verpflichtet, Sie über die Erhebung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten bei Anmeldung für 
unsere Veranstaltungen, Kurse und Seminare zu in-
fomieren. Die Vitos Akademie als Einrichtung einer 
öffentlichen Stelle unterliegt neben der DSGVO 
und dem BDSG auch dem HDSIG. 

Verantwortlicher
Für die Datenverarbeitung verantwortlich ist die 
Vitos gGmbH (Vitos Akademie), Licher Str. 104, 
35394 Gießen, Tel. 06 41 - 94 37 50,  
E-Mail: info.akd@vitos.de

Datenschutzbeauftragter
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter 
datenschutz@vitos.de. Weitere Informationen sowie 
die vollständigen Kontaktdaten entnehmen Sie bitte 
auch www.vitos.de/legal-information/datenschutz/
datenschutzbeauftragte. 

Seminaranmeldung
Sie erhalten diese Informationen nach Art. 13, da 
Sie der Vitos gGmbH (Vitos Akademie) im Rahmen 
Ihrer Anmeldung für unsere Veranstaltungen, 
Kurse und Seminare personenbezogene Daten 
zu Ihrer Person mitgeteilt haben. Die Anmeldung 
erfolgt ausschließlich digital über die Webseite  
der Vitos Akademie (seminare.vitos.de). Die  
Plattform wird durch einen Dienstleister für Vitos 
bereitgestellt, der durch eine Auftragsverarbeitung 
vertraglich auf die Einhaltung des Datenschutzes 
verpflichtet wurde. Weitere Informationen zur 
Verabeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei 
der Anmeldung zu unseren Seminaren erhalten Sie 
während des Anmeldeprozesses. Diese sind unter 
seminare.vitos.de/download/25/ abrufbar. Für die 
digitale Anmeldung und die Verwaltung unserer 
Veranstaltungen, Kurse und Seminare setzen wir 
ein elektronisches Verwaltungssystem ein, welches 
uns von einem Dienstleister bereitgestellt wird. In 
diesem System werden Ihre personenbezogenen 
Daten für die Dauer der gesetzlichen Aufbewah-

Daten-
schutzhin-
weise 
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gehören die Durchsetzung unserer allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, die Verwaltung unseres 
Geschäfts sowie die Verarbeitung zur Erfüllung  
der gesetzlichen Aufbewahrungs- oder Doku- 
mentationspflichten.

Postversand Seminarheft
Das Seminarheft wird in Papierformat per Post an 
bestimmte Personenkreise und auch auf Wunsch 
zugesandt. In diesem Fall verarbeiten wir Ihre pos- 
talische Anschrift zum Zwecke des Versands des 
Seminarhefts aufgrund Ihrer Einwilligung nach Art. 6 
Abs. 1 lit a DSGVO oder aufgrund unseres berech-
tigten Interesses nach Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO. 
Sie haben jederzeit das Recht, uns gegenüber dem 
postalischen Versand zu widersprechen. Dann ver-
wenden wir Ihre Anschrift nicht mehr zum Versand. 
 
E-Mail-Newsletter
Alle über das Anmeldeformular hinausgehenden 
Daten sind freiwillig. Ihre personenbezogenen An-
gaben werden von der Vitos Akademie und deren 
Kooperationspartnern nur mit Ihrer Zustimmung 
dafür verwendet, um Sie über künftige Veran-
staltungen/Kursangebote per E-Mail-Newsletter 
zu informieren. Soweit Sie uns eine Einwilligung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten für 
bestimmte Zwecke erteilt haben, ist die jeweilige 
Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genannte 
Verarbeitung. Dies gilt insbesondere bei werblicher 
Ansprache per E-Mail und der Entwicklung und 
Bereitstellung von Informationen, die an Ihre  
Interessen angepasst sind, sowie bei dem Ver- 
sand von Informationen und der Übermittlung  
von Daten an Dritte. Ihre Einverständniserklärung  
können Sie jederzeit ganz oder teilweise mit  
Schreiben an die Kontaktadresse mit Wirkung  
für die Zukunft widerrufen.

Fotohinweise
Während der Veranstaltung werden gelegentlich 
Bild- und Tonaufnahmen angefertigt. Die Bild-
aufnahmen werden Einzelne oder Gruppen von 
Teilnehmenden zeigen, die nicht im Mittelpunkt 
des Bildes stehen. Medienvertreter/-innen und 

Kooperationspartner der Veranstaltung können die 
Aufnahmen zur Information der Öffentlichkeit pub-
lizieren. Dies betrifft insbesondere die Veröffentli-
chung auf www.vitos.de, auf Social-Media-Kanälen 
(insbesondere Facebook, Instagram, LinkedIn) und 
in Printmedien (Informationsbroschüren, Presse-
mitteilungen, Präsentationen). Jede teilnehmende 
Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit ge-
gen die Anfertigung von Bild- und Tonaufnahmen, 
die ihre Person betreffen, Widerspruch einzulegen. 
Der Widerspruch ist der vor Ort Bild- oder Ton- 
aufnahmen anfertigenden Person mitzuteilen.  
Weitere Informationen finden Sie hier:  
www.vitos.de/ueber-uns/presse/fotohinweise.

Weitergabe und Übermittlung Ihrer  
personenbezogenen Daten
Zur Vertragserfüllung und Abrechnung geben wir 
Ihre personenbezogenen Daten, sofern erforder-
lich und zweckdienlich, an Dienstleister weiter. 
Bei zertifizierten Seminaren geben wir Namen, 
Vornamen, Postadresse und Geburtsdatum zum 
Zwecke der Zertifikatserstellung an Dienstleister 
weiter. Bei Seminaren, welche die Voraussetzun-
gen für Zuschüsse vom Ministerium oder anderen 
Zuschussgebern erfüllen, geben wir Namen, 
Vornamen und Postadresse als unterschriebenen 
Teilnahmenachweis an den Zuschussgeber weiter. 
Bei Abrechnung über Ihren Arbeitgeber geben 
wir Ihre Daten und erfolgte Teilnahme an diesen 
weiter. Darüber hinaus werden Ihre Daten ggf. an 
die Referentin / den Referenten oder den Koope-
rationspartner oder Veranstalter weitergegeben, 
sofern es zur Vertragserfüllung erforderlich ist. 
Ebenso bedienen wir uns zur Abrechnung und 
Durchführung Softwaredienstleistern und IT- 
Systemen. Diese Dienstleister sind für uns als  
Auftragsverarbeiter tätig, mit denen wir ver- 
tragliche Vereinbarungen zum Schutz Ihrer  
personenbezogenen Daten getroffen haben.

Online-Seminare
Neben Präsenzveranstaltungen bietet die Vitos 
Akademie auch Online-Seminare an. Die Vitos 
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Akademie bedient sich hierfür eines externen  
Anbieters, der im Rahmen der Auftragsverarbei-
tung für die Vitos Akademie tätig wird und auf die 
Einhaltung des Datenschutzes verpflichtet wurde. 
Bei der Teilnahme an Online-Seminaren werden 
Ihre personenbezogenen Daten, insbesondere 
Ihre IP-Adresse sowie die von Ihnen bei der Teil-
nahme eingegeben Daten sowie ggf. auch Bild 
und Ton, über das Internet übertragen. Nähere 
Informationen entnehmen Sie bitte unseren 
ergänzenden Datenschutzhinweisen für Online-
Seminare, auf die bei der jeweiligen Veranstaltung 
verwiesen wird. Aufzeichnungen von Online-Semi-
naren und Veranstaltungen erfolgen nur nach Hin-

weis und mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung.

Übermittlung in ein Drittland
Eine Übermittlung Ihrer Daten in ein Drittland 
ist grundsätzlich nicht vorgesehen. Sie ist je-
doch nicht ausgeschlossen, sofern im Rahmen 
der Durchführung von Online-Seminaren Video-
dienstanbieter zum Einsatz kommen. In diesem 

Fall haben wir zum Schutz Ihrer Daten geeignete 
technische und organisatorische Maßnahmen 

getroffen. Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte unseren ergänzenden Datenschutzhinweisen.

Löschfristen
Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder 
gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, wer-
den sie von uns gelöscht, es sei denn, es sprechen 
gesetzliche Pflichten gegen eine Löschung. Dies 
kann u. a. der Fall sein zur Erfüllung handels- und 
steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, z. B. 
nach Handelsgesetzbuch (HGB) und Abgabenord-
nung (AO). Die dort vorgegebenen Fristen zur Auf-
bewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis 
zehn Jahre. Technische Daten, die bei Anmeldung 
erhoben werden, werden nach Ende der Session 
gelöscht oder anonymisiert. Sofern Sie Ihre Ein-
willigung widerrufen, werden die Daten mit Ihrem 
Widerruf gelöscht.

Betroffenenrechte
Sie haben das Recht, Auskunft, Berichtigung,  

Löschung, Einschränkung und Widerspruch hin- 
sichtlich der Sie betreffenden gespeicherten per-
sonenbezogenen Daten zu verlangen. Diese Rechte 
können Sie uns gegenüber geltend machen. Ein-
willigungen können Sie jederzeit ohne Angabe von 
Gründen mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.

Recht auf Widerspruch gegen unzumutbare 
Datenverarbeitung, Art. 21 DSGVO
Sie haben grundsätzlich ein allgemeines Wider-
spruchsrecht auch gegen rechtmäßige Datenver-
arbeitungen, die im öffentlichen Interesse liegen, 
in Ausübung öffentlicher Gewalt oder aufgrund des 
berechtigten Interesses einer Stelle oder eines 
Dritten erfolgen. Wir verarbeiten diese personen-
bezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen. Diese müssen Ihre Inter-
essen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen. 
Werden personenbezogene Daten verarbeitet, um 
Direktwerbung zu betreiben, so hat die betroffene 
Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener 
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 
dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht.

Sonderfall automatisierte Entscheidungsfindung 
oder Profiling
Wir verarbeiten Ihre Daten nicht mit dem Ziel,  
bestimmte persönliche Aspekte automatisiert  
zu bewerten, noch nutzen wir vollautomatisierte  
Entscheidungsfindungen gemäß Art. 22 DSGVO.

Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde wegen
Datenschutzverstößen
Unabhängig davon, dass es Ihnen auch freisteht, 
gerichtliche Hilfe in Anspruch zu nehmen, haben  
Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichts-
behörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Ver-
arbeitung Ihrer Daten datenschutzrechtlich nicht 
zulässig ist. Die Beschwerde bei der Aufsichts- 
behörde kann formlos erfolgen.


